
Natur als kulturelle Aufgabe? Naturschutz und Philosophie im 21. Jahrhundert 

Ein Symposium zum 50-jährigen Bestehen des Nationalparks Bayerischer Wald 

Hans-Eisenmann-Haus, Neuschönau 

 

 

Programm 

 

Mittwoch, 15.9.2021 

15.30 Begrüßungskaffee 

16.00 Einführung:  Franz Leibl, Leiter des Nationalparks Bayerischer Wald 

   Bernhard Malkmus 

 

16.15  Grundsatzfragen 1 

Konrad Ott: Ethischer Universalismus und Partikularismus im Naturschutz 

Martin Gorke: Prozessschutz – Vorrangigkeit, Konsequenz und Ergebnisoffenheit 

 

17.45 Pause 

 

18.00 Grundsatzfragen 2 

Jan Dierks: Skizze einer genbasierten Naturschutzethik 

Angela Kallhoff: Naturschutz aus der Perspektive der Pflanzenethik 

 

20.30 Abendessen 

 

 

Donnerstag, 16.9.2021 

  8.30 Mensch, Natur, Umwelt 

Lambert Wiesing: Selbstbewusstsein und Umweltschutz 

Bernhard Malkmus: Die Biosphäre als Lebenswelt – Naturschutz im Anthropozän 

 

10.00 Kaffeepause 

 

10.30 Natur und Kultur 

 Christian Illies: Der Wald: Mythos, Dystopie, Hoffnung 

Thomas Potthast: „Recht der Wildnis“ – Recht auf Wildnis? – Zur Verfügung(stellung) 

des Unverfügbaren. Rewilding und Reservatschutz als epistemische und 

moralische Probleme im 21. Jahrhundert 

Georg Toepfer: Vier Naturbegriffe des Naturschutzes: Landschaft, Vielfalt, Wildnis 

und Gefüge 

 

13.00 Mittagessen 

 

 

 



14.00 Theorie und Praxis 

Marco Heurich: Welche Natur sollen wir schützen und für wen? 

 

14.45 Exkursion: Chaos & Verhau (Führung: Franz Leibl) 

18.00 Abendspaziergang: Baumwipfelpfad am Hans-Eisenmann-Haus 

 

19.30 Abendessen 

 

Freitag, 17.9.2021 

  8.30 Natur und Gesellschaft 

Christina von Haaren: Herausforderungen für eine Naturschutzethik im 

21.Jahrhundert aus der Perspektive der Umweltplanung 

Markus Vogt: Natur als Grenze und Anspruch: Moraltheoretische Überlegungen zur 

Wechselwirkung zwischen Naturtheorie und Gesellschaftskonzeptionen 

Hartmut Rosa: Natur als Resonanzsphäre und das Problem der Resonanzoasen 

 

10.45 Kaffeepause 

11.15 Abschlussdiskussion 

 Schlussgedanken: Konrad Ott und Marco Heurich 

12.00  Mittagessen 

             

 

 

 

 

    


